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Editorial

Aufgefallen

Kuriositäten des Monats

-r. Kaiserslautern. - Die ameri-
kanisehe Fussball-Nationalmann-
schuft tauschte für zweieinhalb

Tage ihre luxuriöse Fünf-Sterne-

Herberge in Hamburg mit der

nüchternen Atmosphäre einer Mi-
lilärbasis. Das Team, das gegen
Italien erfolgreich antrat, schlug
sein Quartier vorübergehend auf
dem US-Luftwaffenstützpunkt in

Ramstein auf. Laut Trainer Bruce

Arena aus «Sicherheitsgründen».

Lyss. - Bei einer Liquidation von
Armeematerial sind Sanitätsta-
sehen mit hochgiftigen Atropin-
spritzen verkauft worden. Die

Veranstalter ersuchten nun die

Käufer, die Spritzen zurückzuge-
ben. Atropin ist ein hochgiftiges
Alkaloid, das in der Armee als

Gegengift gegen bestimmte Ner-

venkampfstoffe eingesetzt wird.

Österreich. - Der erste Austro-

Fighter (AS-001: Austrian Single
Seater) ist so gut wie fertig, die

Teile für die restlichen 17 Stück
entstehen gerade bei den Euro-
fighter-Partnerstaaten. So fertigt
beispielsweise Italien den linken
Flügel und komplettiert das aus

England übernommene Rumpf-
heck. Spanien baut den rechten

Flügel. Grossbritannien fertigt die

Rumpfvorderteile und das Cock-

pit. Deutschland baut das Mittel-
rumpfstück...

«Vertrauen schafft man durch Transparenz»
Sie werde nur das Amt wechseln, nicht aber ihre Linie, sagte die frisch gewählte Bundesrätin Doris Leuthad bei
der Annahme ihrer Wahl. Und in einem Interview mit Yvonne Leibundgut («Der Bund», 15. Juni 2006) erklärte
die 43-jährige Hoffnungsträgerin, was sie damit genau sagen wollte: «Vertrauen schafft man durch Transparenz».

Transparenz, ein heute viel gebrauchtes Flügelwort im Sinne von «Durchschau-

barkeit, Erkennbarkeit» inbezug auf Vorgänge und Entscheidungsprozesse im Be-

reich von Politik und Wirtschaft.

Da wird sich die Aargauerin nochmals mit mancher Knacknuss zu beschäfti-

gen haben. Wie schwer es ist, solchen Leitsprüchen Glauben zu schenken, zeigen
doch einige jüngst geschehene «Ereignisse» im VBS. Grossspurig wurde erklärt, den

LVb Log 2 mit dem LVb G/Rttg 5 zusammenzuschliessen. Wie nun durchgesickert
ist, wird diese Absicht vorerst nicht mehr weiter verfolgt.

Ähnliche Beispiele auch aus dem Beförderungswesen. Ein junger geeigneter
Fourier bekommt den Vorschlag für den Bat Stab. Zu diesem Zweck soll er selbst-

verständlich den entsprechenden Stabs-Lehrgang absolvieren. Nur die Krux: Nach

erfolgreicher Weiterbildung soll er danach «nur» zum /Irf/ulanf befördert werden,
während sein Feldweibel-Kamerad zum S/aAs-Arf/u/anf erklärt wird. Ein getrübtes,
unklares und dunkles Trauerspiel nicht transparenter Reglementierung (aber Armee-
Logistik bleibt am Ball).

Oder das Essay von Heinrich L. Wir/ («Weltwoche» Nr. 23.06) «Armeeabschaf-

fung auf Befehl von oben». Dabei stellt der Autor fest: «Die Militärs arbeiten beharrlich auf das Ende des Miliz-
systems hin. Statt der Bürger sollen Beamte und Generäle das Sagen haben. Dazu ermächtigt hat sie niemand.» Es

gehe nicht darum, die Milizarmee um jeden Preis zu erhalten. Worum es aber gehe, sei Transparenz.

Ein weiterer Husarenstreich, der mit Transparenz nichts am Hut hat: Die Redeschlacht der «Generäle» («Bote
der Urschweiz», 10. Juni 2006). Gedacht war der Informationsabend vom 9. Juni als Information für Kader aus

Politik, Wirtschaft und Vertreter der Schwyzer Offiziersgesellschaft, wurde dann aber zu einem ziemlich scharfen,

öffentlichen Disput. Der Chef der Armee, Korpskommandant Christophe Keckeis, informierte aus der Sicht der heu-

tigen Armeeleitung, wieso die Armee sich neu ausrichten müsse und mit welchen Schwierigkeiten man dabei kärnp-
fe. Und der ehemalige Korpskommandant Simon Küchler kritisierte, dass damit nicht bloss ein «Entwicklungs-
schritt» getan werde, sondern schon die nächste Reform im Gange sei. Küchler warf der heutigen Armeespitze vor,
dass sie eigenmächtig handle, ohne Konzept, und damit auch die Verfassung verletze. Keckeis förderte Küchler auf',

ihn «nicht immer zu piesacken». Und so fügte Küchler vor dem ausgewählten Kreis einen schlagenden Vergleich im

Zusammenhang mit dem Armeeabbau vor: Wenn die Armee nur noch wisse, wie man sich verteidige, aber das nicht
mehr könne, dann sei das wie beim kastrierten Zuchtstier: «Und was passiert da: Der wird geschlachtet.»

«Ich wünsche mir mehr Transparenz» - das wünscht sich nicht nur unsere jüngste Bundesrätin, sondern auch wir
als Staatsbürger und Wehrpflichtige vom VBS. Ist diese Forderung nach mehr Durchsichtigkeit, die eigentlich selbst-

verständlich sein sollte, eine Zumutung für gewisse Kreise? A/emrarf /I. SWiii/er
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